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Was ist KI-Nachfrageprognose?
Eine Prognose ist kein Orakel

KI-Nachfrageprognosen brauchen Ziel, Horizont,
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allein ist keine Forecast-Governance.
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MANAGEMENT SUMMARY

KI‑Nachfrageprognose ist nicht einfach ein Modell, das eine Zahl ausgibt. Sie ist ein Forecast‑System mit Ziel,

Einheit, Horizont, Datenabgrenzung, Modellversion, Entscheidungsverantwortung, Eingriffsregel und späterem

Istwert für die Prüfung. Forschung zu menschlichen und KI‑gestützten Entscheidungsstrukturen zeigt, dass die

sinnvolle Arbeitsteilung von Aufgabenspezifik, Interpretierbarkeit, Alternativen, Geschwindigkeit, Reproduzier-

barkeit und Organisation abhängt. Dieser Artikel vergleicht einen automatisierten Forecast mit einem begrenz-

ten Mensch‑KI‑Prozess und zeigt, warum ein Override als Intervention und nicht als unerklärte Verbesserung

protokolliert werden muss.

Schlagwörter: KI-Nachfrageprognose · KI-Vertriebsprognose · Mensch-KI-Symbiose · Forecast-Override · Nachfrageprognose · Fore-
cast-Governance
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Ein KI‑Forecast kann numerisch anspruchsvoll und operativ undefiniert sein. Das Modell prognostiziert die Nach-

frage des nächsten Monats, aber niemand kann sagen, welche Daten am Stichtag verfügbar waren, wer eingreifen

durfte, warum der Eingriff erfolgte oder welcher Istwert ihn später prüft.

KI‑Nachfrageprognose ist ein Forecast‑System, in dem ein KI‑Modell unter erklärter Einheit, Horizont, Informati-

onsgrenze und Prüfprozess zu einer Nachfrage‑Schätzung beiträgt. Das Modell ist ein Objekt im System, nicht sei-

ne gesamte Governance.

Der Artikel zum Forecast-Override behandelt die protokollierte Intervention zwischen Basis- und Endprognose.

Diese Seite behandelt die größere Gestaltungsfrage: Wo endet der KI‑Forecast, wo beginnt menschliches Urteil

und wie lässt sich die Grenze prüfen?

Was bedeutet KI‑Nachfrageprognose?
Trennen Sie die Forecast‑Objekte:

Tabelle 1 Was bedeutet KI-Nachfrageprognose?

Objekt Bedeutung Erklärte Grenze

Nachfrageziel Menge, Wert, Bestellungen, Nutzung
oder anderes Ergebnis

Einheit, Population, Zeitraum und Aus-
schlüsse

KI‑Forecast Modelloutput am Stichtag Daten, Merkmale, Modellversion, Hori-
zont

Menschliche Prüfung Urteil oder Aktion nach der Basispro-
gnose

Information, Grund, signierte Änderung,
Verantwortung

Endprognose Zahl für die nächste Entscheidung Version, Stichtag, Einheit, Horizont

Istwert Späterer Wert für die Prüfung Abgleich, Zeit, fehlende Werte, Verlust-
funktion

Tabelle aus diesem Essay. Quellen und Einordnung stehen im Beitrag.

Die Begriffe KI‑Nachfrageprognose und KI‑Vertriebsprognose können Nachfrageplanung, Pipelineurteil,

Account‑Priorisierung oder Kapazitätsplanung benennen. Das Label bestimmt weder Ergebnis noch Verlustfunkti-

on.

Was trägt die Forschung bei?
Shrestha, Ben‑Menahem und von Krogh vergleichen menschliche und KI‑Entscheidungsstrukturen über Kontin-

genzen wie Suchraumspezifik, Interpretierbarkeit, Größe der Alternativenmenge, Geschwindigkeit und Reprodu-

zierbarkeit. Ihr Rahmen führt zu unterschiedlichen Verantwortungszuweisungen, nicht zu einer universell optima-

len Mensch‑KI‑Anordnung (Shrestha et al., 2019).

Raisch und Krakowski beschreiben ein Automatisierungs‑Augmentations‑Paradox: Automatisierung übernimmt

Aufgaben, während Augmentation mit Menschen zusammenarbeitet. Eine Überbetonung der einen Seite kann

den Nutzen der anderen schwächen. Organisationsdesign bleibt daher Teil des KI‑Ergebnisses (Raisch & Krakow-

ski, 2021).

https://isoglu.com/de/insights/journal/was-ist-forecast-override/
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Diese Quellen liefern weder eine universelle Override‑Quote noch Forecast‑Accuracy oder Vertriebsbenchmark.

Sie setzen eine Grenze dafür, welche Arbeit das Modell übernimmt und welche menschliche Verantwortung prüf-

bar bleibt.

Wie sieht eine KI‑Forecast‑Kontrollkarte aus?
Der folgende Vergleich ist eine synthetische Präsenzkarte. 1 bedeutet, dass das Feld im Prozess erklärt ist, 0 be-

deutet, dass es in dieser Zeile fehlt. Die Werte sind keine Forecast‑Ergebnisse.

Abbildung 1 Die KI-Forecast-Kontrollkarte

← Erklärte Felder Prozesspfad →

Definition Information Modell Forecast Governance Prüfung

1 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzZiel und Einheit

1 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzDatenstichtag

1 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzModellversion

1 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzBasiswert

0 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzEingriffsgrenze

0 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzGrund und Verantwortung

0 codierte Präsenz 1 codierte PräsenzSpäterer Istwert

Schematischer Vergleich des Autors auf Grundlage von Shrestha, Ben-Menahem und von Krogh (2019) sowie Raisch und Krakowski (2021). Die Werte co-
dieren das Vorhandensein von Kontrollfeldern und sind keine Modellleistung, Genauigkeit oder kommerziellen Ergebnisse.

Der rein automatisierte Pfad kann für eine stabile, beobachtbare Aufgabe nützlich sein. Als Mensch‑KI‑Prozess ist

er nicht prüfbar, wenn später eingegangene Information, verantwortliche Person oder der Vergleich des Endwerts

mit demselben Istwert fehlen.

Was ist eine Eingriffsgrenze?
Definieren Sie den Punkt, an dem die Basisprognose eingefroren wird. Information vor diesem Punkt kann in Mo-

dell oder Prüfung eingehen. Information danach darf ein Urteil nicht erklären, ohne den Vergleich zu brechen.

Bewahren Sie je Einheit:

Override_i = Endprognose_i - KI‑Basisprognose_i

Prüfen Sie danach beide Prognosen gegen denselben späteren Istwert und dieselbe Verlustfunktion. Ein geringe-

rer Verlust ist Evidenz über diesen Prozess unter diesem Design. Er beweist weder, dass Menschen besser sind,

noch dass das Modell schlechter ist, noch dass das Ergebnis auf einen anderen Horizont übertragbar ist.

Welche Fragen muss die Forecast‑Verantwortung beantworten?
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1 Was ist das Nachfrageziel und auf welcher Körnung?

2 Welcher Horizont und welche Kalendergrenze gelten?

3 Welche Information war am Modellstichtag verfügbar?

4 Welche Modellversion und Merkmale erzeugten die Basis?

5 Wer darf aus welchem Grund und mit welcher Befugnis eingreifen?

6 Wird der Eingriff vor Bekanntwerden des Istwerts erfasst?

7 Welcher Istwert passt zu Einheit und Horizont?

8 Welche Verlustfunktion und Entscheidung bestimmen die Prüfung?

Fehlen die Antworten, kann der Prozess weiterhin eine Zahl erzeugen. Er erzeugt keinen reproduzierbaren

KI‑Forecast‑Datensatz.

Was ist KI‑Nachfrageprognose nicht?
Sie ist kein Orakel, keine allgemeine Automatisierungsbehauptung und keine Erlaubnis, die Entscheidungsverant-

wortung zu entfernen. Sie ist kein universeller Genauigkeitszuwachs und kein Ersatz für Zieldefinition, Datenqua-

lität, Kapazitätswissen oder spätere Prüfung.

Die nützliche Frage lautet nicht, ob KI den Forecast erstellt hat. Entscheidend ist, welche Forecast‑Arbeit KI über-

nimmt, welche Arbeit menschlich bleibt, welche Information die Grenze überquert und wie der kombinierte Pro-

zess geprüft wurde.

Der Artikel zu Forecast-Kategorien trennt Zustand, Evidenzstichtag und späteres Ergebnis vom Prognosemodell

selbst.

https://isoglu.com/de/insights/journal/was-sind-forecast-kategorien/
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